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Der neue Vizekönig von
Abessinien, Marschall
Badoglio, hält mit
Musik und unter dem
Jubel der Römer seinen
Einzug in Rom.

Haile Selassie, bis anhin
Kaiser von Abessinien,
verläßt in Southampton
das Schiff, um nach Lon-
don zu fahren, wo er
seinen Wohnsitz nehmen
will. Am rechten Ende
der Brücke folgen Ihm
seine Tochter! und der
Kronprinz.



t Oberstkorpskommandant Heinrich Roost
Chef der Generalstabsabteilung, starb 64 Jahre alt in Bern.
Oberst Roost stammte aus Beringen (Schaffhausen), trat in
den Instruktionsdienst und stieg in rascher Karriere zum hoch-
sten Posten der Armee auf, den es in der Schweiz zur Frie-
denszeit gibt. Als Generalstabsoffizier war er im alten
III. Armeekorps und in der späteren 6. Division tätig. 1920
bis 1923 war er Waffenchef der Infanterie. Zum Oberstdivi-
sionär wurde er 1922, zum Oberstkorpskommandanten 1928
befördert, nachdem er schon 1923 als Nachfolger Sondereggers
die Leitung der Generalstabsabteilung übernommen hatte.

Aufnahme Jost

Tessiner Kinder
auf Reisen
Am 4. Juni kam die tessi-
nische Schulklasse von Ca-
rona mit ihrem Syndaco und
ihrem Maestro nach Zürich
auf Besuch, als Erwiderung
auf eine Reise, die der Schrift-
steller und Lehrer Traugott
Vogel mit seiner Zürcher
Schulklasse nach Carona
machte. Viele von den Tessi-
ner Kindern waren in ihrem
Leben noch nie Eisenbahn
gefahren. Zum erstenmal er-
lebten sie die Wunder einer
Großstadt. Die Kinder be-
suchten den Zoo, fuhren an
den Rheinfall, sangen im Ra-
dio und statteten Maggi's gro-
ßer Fabrik eine Visite ab. Am
dritten Tag fuhren sie, voll
neuer Eindrücke, wieder nach
Hause und wurden am hei-
matlichen Bahnhof vom gan-
zen Dorfwieder in Empfang
genommen. Bild: Zwei Kin-
der von Carona, gleich bei
ihrerAnkunft im Hauptbahn-
hof Zürich. Aufnahme Staub

Schwere Zugsentgleisung in Oesterreich
Anscheinend infolge Ueberschreitung der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit bei Befahren einer Weiche entgleiste am 5. Juni bei der Sta-
tion Osten-St. Florian auf der österreichischen Westbahnstrecke der
D-Zug 122 Paris-Wien. Drei Passagiere wurden getötet, 47 mehr
oder weniger schwer verletzt. In dem Zuge befand sich ein Team
des Zürcher Graßhopper-Fußballklubs, das nach Wien zu einem
Wettspiel fuhr. Die Sportsleute blieben unverletzt. Aufn, Photopress
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Fünfjahrhundertfeier
des Zehngerichtenbundes

Letzten Samstag und Sonntag wurde in Davos in Anwesen-
heit von Vertretern der obersten Landesbehörden die Fünf-
Jahrhundertfeier des Zehngerichtenbundes begangen, des jüng-
sten und auch in der staatsrechtlichen Folge letzten der drei
Bünde in alt fry Rätien. Vor fünf Jahrhunderten hatten sich
die Männer der Landschaft Davos und der umliegenden Tal-
Schäften zum Gelöbnis zusammengeschlossen, die Gerichte
nicht mehr auseinanderreißen zu lassen, die der letzte Graf
von Toggenburg unter seiner Herrschaft zu vereinigen ver-
mocht hatte. Der Einheitskanton Graubünden, zusammen-
gesetzt aus dem obern oder grauen Bund, dem Gotteshaus-
bund und dem Zehngeriditenbund, besteht erst seit 1854.
Bild: Der Festzug in Davos. Aufnahme Caspar
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